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Lieber Genossinnen und Genossen, 
liebe Delegierte, 
ich bin Marco aus Leipzig und seit 2012 
Mitglied im Bundesausschuss unserer 
Partei. Dieses Gremium trifft sich in der 
Regel 4 mal im Jahr und berät über ak-
tuelle Entwicklungen in der Partei, über 

Parteivorstandsentscheidungen und 
die politische Lage in der Republik. 
Das Gremium hat Konsultations- und Kon-
trollfunktionen in der Partei und nimmt 
Stellung zu aktuellen Geschehnissen 
und Anträgen von Parteistrukturen.
In diesem Gremium haben wir einige weitrei-
chende Entscheidungen getroffen, wie zum 
Beispiel die Korrektur im Haushaltsplan der 
Partei DIE LINKE. Dort war Anfang 2012 noch 
vorgesehen, dass unsere Parteivorsitzenden 
trotz Bundestagsdiät ein Spitzengehalt von 
der Partei erhalten. Dies wurde korrigiert 
und orientiert sich nun am 1,5 fachen der 
tariflich obersten Einkommensstufe der 
Partei abzüglich sonstiger Einnahmen. 
Die Diskussion um die Einführung, Gestal-
tung, das Führen einer offenen Redaktions-
gruppe und nicht zu Letzt die Finanzierung 
des bundesweiten Mitteilungsblatts wurde 
vom Bundesausschuss kritisch begleitet. 
Aber es wurden aus meiner Sicht auch kri-
tikwürdige Entscheidungen getroffen, wie 
zum Beispiel die Nicht-Anerkennung der 
Bundesarbeitsgemeinschaft Netzpolitik 
oder die Einmischung in die Gestaltung der 
Bundestagswahlkampagne, was ein Verbot 
von „Parteifremden Farben“ vorsah. Letz-
teres hatte aber keine Auswirkungen, weil 
der BA dafür einfach nicht zuständig ist. 

In diesem Jahr wird der BA noch über 
den Vorschlag der Liste zur Europawahl 
für den Bundesparteitag abstimmen. 
Ich halte den BA für ein wichtiges Gremi-
um, das vor allem auch das Zusammen-
wachsen unserer Partei befördert, weil 
hier Entscheidungen von Delegierten aller 
Landesverbände zwischen Parteitagen ge-
troffen werden. Dabei möchte ich auch in 
der kommenden Legislatur die Interessen 
unseres Landesverbandes vertreten. 
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